
Kompetenzmatrix „Persönlichkeit“ für Composite-Berufe  
In Anlehnung an Heyse/Erpenbeck 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

  
 

 

 

Methodische Kompetenz 

Aktivitäts- und Handlungskompetenz Personale Kompetenz 

  

  

 

 

 

Ziele setzen 
können /  
 
Ziel- 
planung 
 

 

Einheit von 
Wort u. Tat 
 
Glaub-
würdigkeit 

Eigenver-

antwortliches 

Denken und 

Handeln 

 

Loyalität 

 

 

 

  

  

 

 

  

Selbst- 
organisation 

Fleiß 

Kritikfähigkeit 
gegenüber 
Lieferanten, 
Kunden, MA, 
Vorgesetzten 

Fähigkeit zur 
Selbstkritik 

Disziplin Zuverlässig-
keit 
 
(inkl. 
Pünktlichkeit) 

 

Teamgeist  Hilfs-
bereitschaft 
 
„Kamerad-
schaftlich-
keit“ 

Ehrlichkeit Humor 

Lern-
bereitschaft 

Schöpferische 
Fähigkeiten 

  

Sozial-kommunikative Kompetenz 

  

Konflikt-
fähigkeit  
 
 

Einfühlungs-
vermögen 

Dialog-
fähigkeit 

Kontakt-
fähigkeit 

Sprachliches 
Ausdrucks-
vermögen 
 
Sprach-
gewandheit 

  
 
 

Schriftliches 
Ausdrucks-
vermögen 
 

Zuhören 
können 

Aufgeschlos-
senheit 
gegenüber 
anderen 
Meinungen 

Kunden-

orientierung 

Wert-

schätzung 

gegenüber 

Leistungen 

anderer 

Verständnis-
bereitschaft 

Anpassungs-
fähigkeit 

Diversity-
gerechtes 
Denken und 
Handeln 

Bereitschaft 
und Fähigkeit 
zur 
Teamarbeit 
 

Sittliches 
Verhalten und 
„gutes 
Benehmen“ 
 
Taktgefühl 

 

Gelassenheit 
 

 Fähigkeit, MA 
anzuleiten 
und ggf. zu 
führen  

 

Konsequenz 

Willensstärke Belastungs-
fähigkeit 
(körperlich, 
mental) 
 
Ertragen von 
Stress 

Motivation 

Leistungs-

drang 

 

Emotionale 
Grundhaltung:  
 

Optimismus 
mit   
realistischen 
Einschätz-
ungen 
 

 

 
 

 

Zielstrebig-

keit 

Umstellungs-

fähigkeit 

Bereitschaft 
zur 
Realisierung 
von Aufgaben-
stellungen 

Eigen-
initiative 
 
Tatkraft 

Bereitschaft 
für Schicht-
arbeit, 
Überstunden 
(u.a. bei 
Leistungs-
spitzen) 

Mobilität  
 
(ggf. für 
Außen-
termine und 
wechselnde 
Arbeitsorte) 

 

Beharrlichkeit 

Einsatz-
bereitschaft 
 
Einsatzfreude 

Offensein und 
Einsatz für 
Neues, 
Veränder- 
ungen, 
Heraus-
forderungen 

 

Misserfolgs-

toleranz 

Logisches 
Denk-
vermögen 
 

Analytische 
Fähigkeiten 

Erkennen von 

Kausalitäten 

und Wechsel-

wirkungen  

Fähigkeit zu 

einer 

differenzier-

ten 

Bewertung 

Fachüber- 
greifendes 
Denken 
 

Kenntnisse in 

Methoden 

und 

Instrumenten 

des Denkens 

Erarbeitung 
von Berichten 
 

 

Transfer von 

Wissen 

 

Organisa-
tionsfähigkeit 

Beurteilungs-

vermögen 

 

Konzeptions-
stärke 

Moderations-
fähigkeit (z.B. 
Besprech-
ungen, 
Workshops)  

 

Projekt-
management 
(inkl. Bugdet-
planung) 
 

Ganzheitliches 

Denken 

 

 
Arbeits-
prozess-
orientiertes 
Zeit-
management 

Folge-

bewusstsein 


